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Zeverfches Wochenblatt

Nr. 33 . Sonntag» den 3 . März AV2.
Obrigkeitliche Bekanntmachung.

Auf den Vorschlag ter KöhrungS - Commission
Werden folgende Termine zur Nachköhrung der Hengste
(Art. 7, §. 2 deS Gesetzes vom 18 . August 1861)
gestimmt:

1.^ zu Oldenburg am Montag, den 11 . März d.
Z . , Morgens 9 Uhr für die Hengste auS den
Aemtern Oldenburg, EIS fleth , Berne, Delmenhorst,
Westerstede , Friesoythe, Wildeshausen , Vechta,
Damme, Cloppenburg und Löningen,

2., zu Varel, am Dienstag, den 12 . März d . Z .,
Morgens 10 Uhr für die Hengste aus dem
Amte Varel,

3., zu Zever am Mittwoch , den 13 . März d. Z . ,
Morgens 9 Uhr für die Hengste aus dem Amte
Jever,

4 ., zu Rodenkirchen am Donnerstag, den 14 . März
d. Z . , Morgens 10 Uhr für die Hengste äüS
den Aemtern Stollhamm , Brake, Ovelgönne
und Landwührden.
Die Hengsthalter haben ihre dreijährigen und

sonst zur Nachköhrung geeigneten Hengste der Köh-
rungs - Commisston zur angegebenen Zeit vorzuführen,
auch die Abstammung , soweit thunlich , genau anzu-
gtbrn.

Von den Achtsmännern treten den ständigen
Mitgliedern hinzu:

1 ., zu Oldenburg am 11. k. Mts ., Morgens 9 Uhr,
Hausmann G . C . Heye zu Lienen, Districtsthier-
ckrzt Lönnecker zu Varel, Hausmann G . GraS-
Horn zu Twiest und Zeller Rosenbaum zu We¬
sterbakum,

2. , zu Varel am 12 . k. MtS., Morgens 10 Uhr,
Hausmann G . C . Heye Und Districtsthierarzt
Lönnecker,

3., zu Zever am 13 . k. Mts . , Morgens 9 Uhr,
Hausmann A. G . Lücken zu Rhaude und Haus¬
mann H . Martens zu Moorsee,

4., zu Rodenkirchen am 14. k. Mts ., Morgens 10
Uhr, Hausmann Ummo Lübbrn zu Golzwarder¬
wurp und Hausmann A. G . Lücken zN Rhaude

und haben sich dieselben, prärise am Ort und Stelle
rinzusinden, oder im Falle der Verhinderung davon
dem Vorsitzenden der Köhrungs- Commisston und ih¬
rem Ersatzmann Anzeige zu machen.

Die Verwaltungöämter werden' beauftragt, hier¬
von den- AchtSmännern und Hrngsthattevn Nachricht
zu- geben.

Oldenburg, .1872 Februar 28.
Stnatsministerium.

Departement, des- Znnerrn
2 - A. : Hof. nv e r st e- r.
2ftnmobil - Berkauf.

Zn ConvocationSfachen,
wegen öffentlichen Verkaufs der zum Nach¬

lasse des weil . Arbeiters Johann Hiyrich
Gerhard Hayen am Bandterdeich gehörigen,
daselbst belegenen Häuslingsstelle,

soll die in den Proclamen vom 16 . Kecbr. v. I.
Näher beschriebene HäuslingSsteüe oum port. am

7. März d. Z . Nachmittags 3 Uhr
in ZhnkenS Gasthanse „zum Schütting "

zu Zever
nochmals öffentlich zum Verkaufe aufgesetzt werden.

Zever, 1872 Febr. 19.
Großherzogliches Amtsgericht, Abth . HI.

Z ode 1 i u S.

_ A l b e r s.
Siel - Sache.

Die Rüstringer Kniphauser Sielcaffe-RechnnNg
pro 1870 ist mit dtn Notaten vom ü. bis 13 . M4rz
d. Z . in Peters Gasthause zu Matkensiel zur Einsicht
der Genossen ausgelegt.

Zever , 1872 Febr . 16.
Vorstand der Rüstringer-Kniphäuser Sielacht.

ft H e i m b- u r g. _
L a u t ^ .

Preußisches Zaöegebiet.
Bekanntmachung.

Am Mittwoch, den
(ft März 1872,

Vormittags 9 Uhr, sollen aiif der KaiserlichenWerft,
in der Rähv des provisorischen M'ateriatien-MagazinS
an den Docks, diverse Abfälle, alö :-

Segeltuchabfälle, Eisenblechabfälle, Tauwerksab¬
fälle, Fässer, Packkiston, Säcke ro rc.

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Bezahlung
verkauft werden.

Wilhelmshaven, den 27. Februar 1872.
Materialiön -Mägazin-Verwaltung

_ der Kaiserlichen Werst._
Bekanntmachung.

Um 8. Mär, ö. I .,
Vormittags 10 ' / , Uhr, soll- die- Lieferung , des zu den
im Ressort , der Hafenbau-Commission im Zähre- 1872
auszuführsnden Bauten erforderlich werdenden Be¬
darfs an M » ue .r sa»wd (vottäusig auf circw 2000
W? zu , schätzen) im> Wege, dev öffentlichen Submis¬
sion, verdungen werden,-

Reflectanten wollen ihre- mit der Aufschrift:
„Submission auf Sand"

versehene Offert« bis» zur oben- angegebenen Zeit an
die Unterzeichnete- Hafenbau- Commission einsenden.

Die Lieferungsbedingungen sind im diesseitigen
Büreau zur Einsicht , ausgelegt-, können, auf Vertan-
gen auch - durch di« Post zugescndet werden.

Wilhelmshaven- den- 26. Februar 1872-
Die Hafrnbau - Ämrmissio« - für das - Jadrgebiet.



Ausverdingung.
Am Montag , den 11 . März d. I .,
Morgens 10 Uhr, soll auf dem Rathhause hieselbst
dir Unterhaltung verschiedener Wege pro 1. Mai
1872/3 öffentlich auSverdungen werden.

Jever, 1872 März 1.
Stadtmagistrat,

v . Harten.
_ _ G e r d e S.

Verpachtungen.
Am 1Z. März d. I -,

Morgens 11 Uhr, sollen auf dem alten Markte hie¬
selbst die Plätze für Buden, Tische u . s. w. auf den
im Jahre 1872 stattsindenden Vieh - und Jahrmärk¬
ten in Jever öffentlich verpachtet werden.

Zever , 1872 Febr. 28.
Stadtmagistrat,

v. Hart e n.
G e r d e S.

Der HauSmann K. H. Älenge zu Roffhausen,als Vormund über die minorennen Kinder des weil.
Hausmanns Zoh . Tiarks zu Roffhausen , will die
den Erben des letzteren gehörigen , zur Zeit von Z.
Faß verabnutzten ca . 3 Grasen Grünland zum Mä¬
hen oder Fennen am

8 . März d. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

in Otten Wirthshause zu Ostiem auf ein Zahr öf¬
fentlich verheuern lassen.

Mariensiel, 1872 Febr. 28.
D . Nordhausen.

Drei Matten Land in derKleiburg, zum Nach¬laß des weil . Johann Deye gehörig , sollen für die
diesjährige Weidezeit ams. d. M., Abend« 7 Uhr,in des G . M . RemmrrS hieselbst Gasthause öffentlich
meistbietend verpachtet werden.

Jever , 1872 März 2.
Be h r e n S.

Vergantungen.
Herr Proprietair Heero Abken zu Hohenkirchenläßt am
Dienstag , den 5. März d . I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend, auf seinem Landgutebei Hohenkirchen:

1 neuen Phaeton (Halbchaise), 4 complete Acker¬
wagen, davon 2 mit eisernen Achsen , 1 Ein¬
spännerdeichsel, 8 Eggen , 2 gute Aufbruchseggen,5 gute Pflüge, 2 gute Erdkarren, 1 Mullbrett,1 Landrolle , 1 neuen Saatblock, 1 Dreschblock,1 Fruchtweher , Bindebäume, 2 Borskarren, 1
Börse, 9 Dammhecken, I neueö Karnrad, 1
Stremmtiene, 1 Drückebank, 2 Käseköpken,35 Stück hölzerne und zinkene Milchballien , le¬
dernes Pferdegeschirr , Ackersiehlen, Sensen, 1
Loth , 1 Kiste, Ackerschlitten u. s. w., 1 Quan¬tität Brennholz in paffenden Abtheilungen

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist
durch den Unterzeichneten verkaufen.

Kaustiebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1872 Februar 18.

Oltmanns, Auct.

Weil. HauSmann Otto HillerS Ww . zu Zwick¬
hörn, Gemeinde Wiarden, wünscht am

Dienstag , den 12 März,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

wegen Aufgabe der Landwirthschaft , in ihrer Be¬
hausung öffentlich aus Zahlungsfrist verkaufen zu lassen:2 braune Hengstfüllen,

1 . fünfjährige braune Stute,
1 braune trächtige Stute,
1 braune Stute,
2 complete Ackerwagen, 1 noch neuen Dreschblock,1 Mullbrett, Pflüge, Eggen , worunter 1 Auf¬bruchs- und 1 schwere GüstfalgSegge , Schlitten,1 Fruchtweher mit Zubehör , hanfeneS und le¬dernes Pferdegeschirr , 1 Häckselladt, Dreistöcke,Siltzeuge , Ketten, Wagenkissen, Harken , Forken,Bindebäume und mehrere Gegenstände.
Nachrichtlich wird bemerkt, daß daS Hornvieh,Schafe, sowie die Milchgeräthe und übrigen Gegen¬stände am 11 . und 12 . April zum Verkaufe kommenwerden . Kausliebhaber ladet ein

T a d d i k e n , Auct.Wiarden, 1872 März 1.
Der HauSmann I . I . Janssen zu Tamhausen,Gemeinde Oldorf, läßt wegen Aufgabe seiner Land¬

wirthschaft am
Donnerstag , den 14. März,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,in seiner Behausung öffentlich auf Zahlungsfristverkaufen:
1 dreijährigen Wallach , 1 Temmling, 1 gutesArbeitspferd, 3 Ackerwagen mit Zubehör , dar¬unter 1 fast neuer mit eisernen Achsen , 2 Pflüge,6 verschiedene Eggen , I Wegschlepe, 1 Häckcrlings-maschine, 1 fast neuen Dreschblock, 1 Fruchtwcher,1 Fruchtrakpe, Pflug - und Eggeketten , Siel¬
zeuge, Dreistöcke, ledernes und HanfeneS Pferde¬
geschirr, 1 Rritsattrl , Wagrnreepen, Halfter,Dammhecken und Pfähle, Futterkisten, Sensen,Sichten, Harken, Forken u . s. w.

Käufer ladet ein, mit dem Bemerken , daß EndeApril daS Hornvieh, Milchgeräthe rc. zum Verkaufekommen werden.
Wiarden, 1872 März 1.

_ T a d d i k rn , Auct.
Die Firma Popken u. Schipper zu Fricderiken-siel läßt wegen Aufgebung ihres ZiegrlbetriebeS am18 ., 19 . und 21 . März d. I .,
jedesmal Nachmittags 1 Uhr an-
sangend,

in und bei ihrer Ziegelei zu FriederikensieldaS Holz einer kleinen Scheune, 20 Schock
Mühlenlattrn , 10 Schock Mittellatten , 80 Stück
Harzer Dielen Nr . 2, über 100 Dielen verschie¬dener Längen und Breiten, etwas Cavel.-Holz,700 Fuß Nimm in verschiedenen Längen, 900
Fuß Wandrimm desgleichen, 11 Spann Stän¬
der und Balken, 80 Spann Sparren , 80 Stück
Kippständer, 16 Stück Ständer , 225 FußNimm, 32 Stück 2lsüßige Stöcke, mehrereStöcke und Dielen, 19 Schock Klappen, einige
Lausend Bretter , 8 bis 9 Tausend Pfund Guß¬
eisen (Rostenstäbe, alt) 227 Pfund Schmiede-



eisen in Stangen , 150 Stück Schrauben und
Spitzbolzen, 1 fast neuen Wagen mit Aufsatz,
2 Wuppen , Wagen , und Wüppen- Pserdegeschirr,
1 Dutzend Karren, Maschinen zum Stein -,
Dachziegel- und Röhrenmachen , 1 große Takel,
mehrere Stein - und Dachziegrlformen , 1 Du-
tzend eiserne Spaten und Schaufeln, einige
Paar beschlagene Eimer, 1 Wanduhr, 1 Spie¬
gel, 1 Kaffeemühle, 1 Heerdkette, 8 vollständige
Betten mit Zubehör, 2 eiserne Töpfe, 1 do.
Theekessel , 1 do . Kuchenpfanne , Tische, Stühle,
Tassen und Teller;

ferner : 1 Parthie Eschenholz, 1 Parthie neue und
gebrauchte Nägel und vieles, waS dann noch
weiter zum Vorschein kommen wird,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhabrr werden eingeladen.
Hohenkirchen. 1872 Februar 9.

OltmannS, Auct.

Kirchen-Sache.
Non dem Unterzeichneten Kirchen -RechnungSführer

wird vom 6 . bis zum 8 . März d. Z . gehoben werden:
1 . die Stolgebühren pro 1872,
2. eine Anlage zur Deckung der Kirchenlasten,

welche von allen Genossen der Gemeinde Lettens
entrichtet werden muß.
Lettens, 1872 Februar 24.

H i n tz e n.

Brandversicherung für Gebäude.
Zur Neuwahl eines Deputirten für den Distrikt

Lettens (Süden ) wird hiemit Termin auf den
s . März , Abends 6 Uhr,

in Chr. Zanffen Wirthshause zu Wichtens angesetzt,
wozu die stimmfähigen Interessentenhiemit eingeladen
werden.

Wichtens , März 1872. Chr . Zanssen.
Zur Neuwahl eines Deputirten für den Distrikt

Tettens (Westen) wird hiemit Termin auf den
9. März , Abendö 6 Uhr,

in A. Hinrichö Wwe . Wirthshause zu Ziallerns an-
gcsetzt, wozu stimmfähige Interessenten hiemit ringe-
laden werden.

Tett .-Alt.-Groden , März 1 . 1872.
_ H . G . Habben.

Zur Neuwahl eines Deputirten für den Distrikt
Lettens (Groden ) wird hiemit Termin auf den

9 . März , Abends 6 Uhr,
ln A. Ahmels Wirthshause zu Neugarmssiel ange¬
setzt, wozu die stimmfähigen Interessenten hiedurch
tingeladen werden.

Neugarmssiel, 1872 März I.
. _ H. B . B ö n i n g.

Notifikationen.
Zwei gute Ziehhund « nebst Geschirr und Wagen

hat zu verkaufen
August Besoke.

Reuender Mühlrnreihe.
G e f n eh t.

Anstatt eines krank gewordenen Mädchens suche
ichauf gleich ein ordentliches HauSmädche «.

Wilhelmshaven. Frau von Ärohn.

Die den Erben deS « eil. Arbeiters I . H. G.
Hayen zustehende , am Bandtcrdeiche belegen« HäuS-
lingßstelle, bestehend in rinem zu 2 Wohnungen ein¬
gerichteten Wohnhause mit 1 Zück 176 s^ R . 10 Fuß
Ländereien , soll am

7. März d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

im Gasthofe zum Schütting in Jever öffentlich zum
Verkaufe aufgesrtzr und bei annehmbarem Gebote
sofort zugeschlagen werden.

Mariensiel, 1872 Febr. 28.
D . Nordhause n.

Landwirthschaftliche Lehranstalt
zu Neuenburg.

DaS Sommerscmester beginnt am 4 . April.
Zur Vorbereitung für den einj . freiw . Militairdienst
ist auch für Unterricht in der englischen und franzö¬
sischen Sprache gesorgt.

Um baldige Anmeldung bittet

_ I . D . Thyeu.
Oldenburg. Gegen Wind -, BlähungS-

und Erkältungs -Kolik der Pferde hat Herr F.
W. Pannbacker in Hohenkirchen ein rasch - und sicher
heilendes homöopathisches Mittel für mich zum Ver¬
kauf. W . Burmester, Homöopath. Ptakt.

BinftiErätten
in schöner Waare empfiehlt billigst

Hooksiel. Carl Engelke.
Kälberlebben

zu verkanfen bei
S . Lehmann, Mühlenstraße.

Herren - und Knaben-Kappen
in den neuesten FayonS empfiehlt

Hooksiel. Carl Engelke.
Ich suche täglich 30 Lit. Milch anzukaufen.

F . Gerdes, Stadtwaage.
Jever, 1872 März 2. _
Ich habe noch ein Fuder gut gewonnenes

Heu zu verkaufen.
Silland , 29 . Febr. 1872.

Johann FrüSmer.
Einen zur Fedderwarder I. Pfarre gehörigen Hamm

Landes , bei Bonnhausen belegen, groß pl. m . 9 '/,
Grasen, habe ich, da solcher im Termine vom 17 . d.
M . nicht verpachtet ist, jetzt in Auftrag auf 3 Jahre
unter der Hand zu verheuern.

Liebhaber wollen sich bis zum 12 . März bei mir
zum Contrahiren einsinden, und bemerke ich noch, daß
daö Land als Weideland zu gebrauchen ist.

Hohewerth , 1872 Febr. 29.
_ Z i e g f e l d.

Gesucht.
Auf Ostern oder Mai für meine Colonial- und

Manufacturwaaren -Handlung eine fähiger Gehülfe.
Mariensiel. _ Joh . G . PeterS.

Kleesaat, roth- und weißbl ., in neuer Waare bei
Rüstersiel. _ Gustav Gräpel.

Klee- und Leinsaamen
empfiehlt in bester Waare billig

A u g. 3aritz.
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Ich empfehle eineIgroße Sendung
neuer Cattune und Piquees,

Welche noch zu altm Preisen verkaufe.
Jever, März IN 2.

_ Emst Meyer.

nete.

Lan- wiethschaftLiche Lehranstalt in Hildesheim.
(Provinz Hannover ).

Dar Sommerhalbjahr beginnt am Dienstag, den 9. April. Nähere Auskunft ertheiU der Unterreich,
, _ _ E . Mich elfen , Director.

Kleesaat empfing und empfiehlt billigst
Mariensiel. Joh . G . Peters.

Dem geehrten Publikum
, halte mein

Lager
von

seldfkver fertigt er?

ZUöbetn,
welches in alle» Sorten vollständig completirt ist und
für deren Güte und Haltbarkeit ich garantire , an¬
gehenden Haushaltungen rc . zu zeitgemäß billigen
Preisen bestens empfohlen.

Jever , März 2. 1872.
W . Beushaufen.

Die Unterzeichneten, in Liquidation begriffenen
Firmen haben Herrn Gerhard GrsSH-arn beauftragt,
die noch rückständigen Forderungen einzuziehen und
darÄber rechtsgültig zu , quittiren.

Wilhelmshaven, den 29 . Febr. 1872.
Grashorn Sk Frielingsdorf.
Encke Sk Schnitze.

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige, ersuche
ich Diejenigen, welch« Forderungen an obige Firmen
habe», bis zum 8. März d. I . die speciflcirten Rech¬
nungen an mich einzureiches , desgleichen Wollen die-
jorigen, Welche diesen Firmen, noch schulden, bis da¬
hin Zahlung leisten. Nach diesem. Termine werden
die rückständigen Forderungen eivgeklagt werden.

Wilhelmshaven, he« 29. Februar 1872.
_ G . GpaShorn.
Mein durch neue, Sendungen completirteS

Schuhrvaarenlager
erlaube ich mir hiedurch, dem Wohlwollen und Ver¬
trauen meiner geehrten. Kunden in Jever, und . Um-
Kgend, zu bekannten billigen Preisen zu Einkäufen,
bestens zu empfehlen^

E . H. D a nen » Wittre.
Eine kleine Wohnung am s. g. Rackergange

habe noch zu vermirthen.
Lehrer. Harms Mwe.

Jever , März 1 . 1872.,
Mr Wellh Knochen und Lumpen

z-cchlt gegen baar und in Bausch
hohe Preise D . N . Mammen.

Ältgarmsstek.

Gesucht.
Auf sogleich eine HauShMerik für einen klein«,

Haushalt , welche zwei Kühe mit übernehmen muß.
I. G. Elsaß « ».

Nenndorf.
Neuen rothen nutz weißen Kler̂ !

saamen, sowieengl. NaygraS empfingin bester Maare und empfehle bib
ligst . D . N . Mammen.

Aktgarmsstel.
Häringe, gesalzen und marinirt , beste holl. Sau

dellrn und Citrollen , » St . 6 Pf ., empfiehlt
Wolf D . Josephs.

^ Jever , 1872.
Unterzeichneter wünscht Umstände halber so bald

wie Möglich . 4 trächtige Schweine KU verkaufen . !
Haidmühle . H. A. Janssen. ^

Gesucht.
Auf sofort 2 Schneidergesellen bei dauernd«

Arbeit und hohem Lohn.
Oldorf. H. H. GerVeS.

Gesucht.
Zwei Zimmer- und Maurergesellen bei Neubau

argen hohen Lohn.
Ziallerns, 1872 Febr. 24.

_ Jo Hann Jhmelö:
Zu verkaufen.

Circa 16,090 Pft >. gute- Landheu , auch geben
wir bei kleineren Quantitäten davon ab.

C . W . Josephs Söhne,
_ Schlachtssraßc.

Ich suche einen kräftigen Burschen als zweiten >
Knecht für meine Mühle.

Sengwa rden. Müller HarmS. l
Alle Sorten , Gemüse - Sämereien , sowie

Erbsen unö Bohnen empfiehlt angelegent¬
lichst Johann HaaL,

Jever . Gärtner.
Bettfedern und Daunen , vo» d«

billigsten bis zur feinsten Sorte , sowie rin- und zwei¬
schläfrige gestopfte Betten empfiehlt

M . , Mendelssohn.
Jever , an der Schilacht:

Druckrva hU Mmcker u. SLHiu mJivcr-
— HittW «ine , Beilagen —
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Nottfieationen.
Zunge Mädchen finden gegen angemessene» Kost¬

geld freundliche Aufnahme bei einer gebildeten Fa¬
milie in einer kleinen Stadt in der Nähr der We¬
sergebirge. Nähere » bei Ehr . Rudolphi . ^

cölleM
im

Schiitzeuhofe zu Jever.
Einem hochverehrten Jeverschen Publikum, sowie

auch anliegenden Ortschaften, widme die ganz erge¬
bene Anzeige, daß ich den Schützendes zu Jever pacht-
lich übernommen habe und diese Uebernahme zugleich
am Sonntag , den 3 . März d. Z . , mit einem Con-
eert in der dazu eigen» neu erbauten, mit Verda¬
chung und Fußboden versehenen heizbaren Bude um
4 Uhr Nachmittags eröffnen werde.

E» wird mein eifrigste» Bestreben sein, Alle mich
Beehrenden in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen . Um
zahlreichen Zuspruch bittet ganz ergebenst >

H. D . Freese, Schützenwirth.
Souutag , de« S. März,
außergewöhnlich fettes
Ochsenfleisch

zu habe« bei
David W. Josephs Söhne,

Die Vaterländische Feuer - Verfiche-
rungS-Aetien -Gesellfchaft iu Elberfeld
hat mir die Agentur für hier und Umgegend über¬
tragen. Ich empfehle mich demnach zur Vermitte¬
lung von Feuer -BersicherungS-Abschlüffen aller Art,
indem ich mich erbiete, jede zu wünschende Auskunft
auf da» Bereitwilligste zu ertheilen.

Fedderwarden , den 27 . Febr. 1872.
_ H . W . Adder,.

Gesucht Auf nächsten Mai eine recht zuver-
lässige und anständige Person von gesetztem Alter
zur alleinigen Führung meine» kleinen Haushalt ».
Dieselbe muß sowohl in gewöhnlichen häuslichen Ar¬
beiten wie auch im Milchwesen erfahren , zugleich aber
auch im Nähen und Stricken bewandert und dabei
vorzugsweise reinlich sein.

Kniphausen , Febr. 24 . 1872.
Gerh . HarmS.

Ein junges gebildetes Mädchen vom Lande sucht
zum 1 . Mai d. Z . in einem landwirthschaftlichen
Betriebe eine Stelle zur Stütze der Hausfrau.

Auf Salair wird wenig gerechnet, nur auf gute
Behandlung. Nähere Auskunft ertheilt

F . Lübben im Bremrrschlüffel
zu Zever.

Wegen rückständiger Miethe habe ich noch Aecker
zu Gartenfrüchten zu vermiethen.

G . D . K o ch.

LebrnsverficherungSbank f. D . in
Gotha.

Diese Anstalt hat sich im Jahre 1871 in aller
Hinsicht sehr günstiger GeschäftSergebniffe zu erfreuen
gehabt.

Der Zugang an neuen Versicherungen war so
groß, wie nächst dem Jahre 1869 in keinem anderen
Geschäftsjahre seit dem Bestehen der Bank. Indem
derselbe sich auf 2957 Personen mit 6,450,400 Thlr.
Versicherungssumme belief , stieg , bei mäßigem Ab¬
gang, der Verficherung »bestand bi» zum JahreSschluß
auf 38,100 Personen mit 72,200,000 Thlr.

Bei einer JahreSeinnahm« an Prämien
und Zinsen von 3,350,000 Thlr . warennur 1,535,000
Thlr . für 900 gestorbene Versicherte zu vergüten, —
ein Betrag , der wesentlichunter der rechnungsmä¬
ßigen Erwartung steht und abermaligen reichen lieber-
schuß zur Vertheilunz unter die Versicherten erwar¬
ten läßt.

Der Fonds erfuhr einen Zuwachs von fast ei¬
ner Million Thaler und erhob sich auf mehr al» LS
Millionen Thaler.

In diesem und den nächsten vier Jahre » kom¬
men davon

Drei «ud eine halbe Million Thaler
reiner Ueber schuß an die Versicherten zur Ver-
theilung, « aS für dieselben im Jahre 1872 eine Di¬
vidende von

37 Prozent
ergiebt.

Durch eine neue Einrichtung in der Prämien¬
zahlung wird der Zutritt zur Bank wesentlicherleichtert.

Versicherungen bei dieser ältesten und größten Le-
benövrrsicherungSanstalt Deutschlands, welche mit dem
Vorzüge unbezweifelter Sicherheit den Vor«
theil ungemeiner Billigkeit der Versicherungs¬
kosten verbindet , werden durch unterzeichnet « Agenten
vermittelt : in Lerer durch 0. I- . klettoker L Sitdno,
in Mlkelmsdarea durch RechnungSsteller ll . Läea.

Kniphauser Viehversicherung.
Am 31 . Janr . d. I . crepirte daS zweijährige

Brest deS Schuhmachers L . I . LudewigS in Accum,
taxirt zu 45 Thlr ., und am 11 . d. M. das tied.
Brest deS Ede Duden in Sillenstede , taxirt zu 50
Thlr . , wozu eine Anlage von 5 gs. für jede Kuh
und 2 ' / , gs. für jedes Stück Jungvieh erforderlich
ist . Die Mitglieder der Gesellschaft haben ihre Bei¬
träge bis zum 13 . März d. I . an den betreffenden
Deputirten einzuzahlen und sind die Gelder am 17.
k. M . in HinrichS Gasthause Nachmittag» zwischen
3 und 4 Uhr an den Unterzeichneten abzulirfern.

Zugleich werden die Beschädigten ersucht , sich
alsdann einzufinden , um die Entschädigungssumme
in Empfang zu nehmen.

Fedderwarden , 1872 Febr. 22.
_ C. F . Kränzen.

Asthma und Engbrüstigkeit heilt in wenig
Tagen brieflich

vr . ll . in Thal bei Gotha.



Hinter dem von mir vom 1 . Mai d. 3 . ab ge»
mietheten , gegenwärtig vom Herrn Uhrmacher Dley
bewohnten Hause am alten Markte habe ich «inen
Gemüsegarten auf 3 oder 6 3ahr « zu verpachten.

Georg Hüfner.

Technisches Bürea«
für

Hochbauten.
Anfertigung von Bauplänen.
Aufstellung von Kosten-Anschlägen.
Aufstellung von Contracten und Bau -ProgrammS.
Uehrrnahme der technischen Leitung von

Bauten jeder Art gegen Procente.
Uebprnahme der Revision von Bauten nebst Kosten-

Rechnungen , Anschlägen u . s. w.
Anfertigung von Details für DecorationS-Maler,

Tischler , Maurer , Zimmerleut« u. a. m.
Copirukig von Bauzeichnungen und Schriftsachen.

Für Arbeiten jeder Art werden die billigsten
Preis«, sowohl nach Leit als nach Procenten berechnet.

Prompte und reelle Bedienung zusichrrnd, halte
ich mich den Herren Unternehmern und einen'. D. u !u >.
stige» Publikum bestens empfohlen.

Rud . Franke,
Ban -Techniker.

Wilhelmshaven, im September 1871.
Wohnung im Hotel Tiesler, 1 . Treppe.
Den Eltern , die geneigt sind ihr« Kinder nach

Oldenburg in Pension zu schicken, um die hiesigen
Schule« zu besuchen , bring« ich zur Anzeige, daß die
Kinder sorgsame Pflege in meiner Familie finden
können . Ebenso werden junge Mädchen bei mir
freundliche Aufnahme finden.

Oldenburg, Catharinenstraße.
Louise Carsten » ,

geb . Boiken.
Die Heppenser Leih- und Sparkasse

von Koch L5 Co.
verleiht und nimmt Gelder gegen Verzinsung , be¬
sorgt auch dir Einziehung von Forderungen rc.

Mein Lager von
Tapetenprobe»

wurde durch neue elegante Muster
vollständig completirt und empfehle
solche zur gütigen Abnahme bestens.

Reuende , 1872.
A . Gathemann.

Z » verkaufe « :
Zwei dreijährige Brest« , welche Mitte April

kalben.
Woorwarfey._ _ Z . AlberS.

Der Lahrer hinkende Bote 1872
ist in neuer Ausgabe bei uns eingetroffev.

Preis 5 Sgr.
Wieder« erkäufern uyd Colporteurenkönnen einen

besonder - hohe « Rabatt gewähren . Wir bitte»
um erneut, Aufträge.

Mettcker u. Söhne in Jever.

Gefacht.
Auf den 1 . Mai ein Müllerknecht , außerdem

ein gesetzter Man» , der daß Schwarzbrodbacken zu
erlernen wünscht.

Schaarer -Mühle._ 3oh . Janssen.
3ch wünsche die Nebenwohnung in meinem Hause

nebst Gartengrund auf künftigen Maitag zu verpach,
ten . H . GraSmeyer.

Roffhausen , 1872_ _
Thenard 's Copirdinte in Gläsern von

21/2— 20 gs. ,
Lconhard 's Alizarinöinte in Gläsern von

4 - 10 gs.,
Rothe , blaue und grüne Dinte in Glä¬

sern von 5 gs ., erftere auch angebrochen,
schwarze Dinte bei Kannen empfiehlt

_ I . F . G . Trenötel.
Mehrere Kühe und Brest « , welch , Ende März

kalben werden, hat zu verkaufen
Schortens . _ Chr . Fr . Richter.

Gesucht.
Zum 1 . Mai ein Kleinknecht.
Jever . _ I . Lunken.

LehrlmgSgesuch.
Auf Ostern oder Mai ein Sohn ordentlicher

Eltern für mein Geschäft.
WilhelmShafen . I . G . Gehre lr,

Schuhmachrrmeister.
Zu verkaufe ».

Bier starke Arbeitspferde mit gutem Geschirr,
vier Wagen mit eisernen Achsen , darunter ein Block
wagen von fünfzehntausrnd Pfd . Tragkraft.

Langewerth , F,br . 14. 1872.
_ _ A. Brunken.

Verlobungs -Anzeige.
^

vnno L . kruils.
6»tl>»rio» lliariods , xeb . 3aosDvn.

Weinberg. _ _ Hohenkirchen.
Geburts -Anzeigen.

Heute Morgen wurden wir durch di« Geburt ei¬
ner Tochter erfreut.

Auct . OltmannS und Frau,
Anna geb . Jülfs.

Hohenkirchen, 1872 März 2.
Durch die Geburt einer kräftigen Locht« wur¬

den sehr erfreut
G . W. EilerS und Fra« , geb . Heere «.

Hahnenknooper -Mühle, Febr. 29.
LodeS-Anzeige.

Verwandten, Freunden und Bekannten hirrdurch
die schmerzliche Nachricht , daß am Donnerstag, den
29 . Febr., Abends 10 »/ , Uhr, plötzlich und unerwar¬
tet mir meine gute Frau und meinen Kindern ihre
sorgsame Mutter,

Helene geb . Wardenburg,
durch den Tod entrissen wurde . Sanft war ihr
Ende . Um stistr Thellnahme bitten

A. Klüsen er nebst Kindern und
Hchwiegerkindern.

Barel, 1 . März 1872.
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